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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Erlöse aus dem Verkauf von mobilem und und immobilem Vermögen und Beteiligungen der 
Landeshauptstadt Schwerin und ihrer Töchter in der Zeit von 2000 bis 2006 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen:  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bis zur nächsten Sitzung der Stadtvertretung am 
07.05.2007 einen Sachstandsbericht über die tatsächliche Höhe der Erlöse aus dem 
Verkauf von mobilem und immobilem Vermögen und von Beteiligungen der 
Landeshauptstadt Schwerin und ihrer Töchter zu erstellen. Insbesondere folgende Fragen 
sind dabei von Bedeutung: 

1. Immobilien Verkäufe der WGS, Einnahmen aus dem Cross- Border- 
Leasing, WAG, Netzanteilsverkauf SWS, Verkauf MZS, Verkauf Sozius, 
Verkauf städtischer Liegenschaften; 

2. Entwicklung der Verschuldung der Stadt und ihrer Töchter im genannten 
Zeitraum; 

3. Entwicklung der ausgereichten Bürgschaften im genannten Zeitraum; 
4. Das USK der WGS sieht Immobilienverkäufe von bis zu 15 Mio. € vor, um 

das Eigenkapital zu verstärken: Wie ist der aktuelle Stand bzw. wie sieht die 
Zeitschiene hierfür aus; 

5. Welche neuen Vermögenswerte sind im Rahmen der BUGA bisher 
entstanden und wem werden diese zugerechnet werden. 

 
 
Begründung 
In den zurückliegenden Jahren sind erhebliche Vermögenswerte veräußert, ggfls. auch 
gekauft worden. Nicht zuletzt im Hinblick auf die Einführung der Doppik ist die Kenntnis über 
den tatsächlichen Vermögensstand der Landeshauptstadt und ihrer Töchter von großer 
Bedeutung. Eine alles umfassende Kauf-/Verkaufsbilanz wurde der Stadtvertretung bisher 
nicht vorgelegt.     
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
gez. Dr. Thomas Haack 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




